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Schlachtungen und. Irleischgewinnung
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1 ) GCiarntrnenge an Fleisch
Einfuhr- untl Vorratsstelle

(ohne fnnereien) und an SchLaohtfett.-2) Quelle:
!'rankfur t/lttain.

Zelchenerk1ärune
- = nichts vorhanden
0 = mehr als nichts, aber weniger a1s ctie HäIfte tler kleinsten Ein-heit, die in der [abelle zur Darstellung gebracht werden kann. = kein Nachwele vorhanclen
x = Sachweis ist nicht sinnvoll bz$. Fragestellung trifft nicht zu

Die Angaben beziehen eioh auf ttas Buntlesgebiet
Ergebnisse für tlie einzelnen Läncler werden ln cten 'rStatistisohen Berichtenrder Statistischen Land.esäroter mit cler Kennziffer C III 2 veröffentlicht.
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